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Mit 1300 Sonnenstunden pro Jahr gilt Buttenhardt als

die Sonnenstube des Kantons - und ist Ihre Biihne

fir ein Leben inmitten einer intakten Natur und einer
fantastischen Landschaft. Sie leben auf einem
Hochplateau, beinahe liber dem Alltag - und erreichen
diesen dennoch schnell und einfach.

Leben Sie, wo andere Menschen nur ihre Freizeit verbringen.
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Umgeben von einer intakten Natur erstellen
wir im vermutlich schonsten Naherholungs-
gebiet nérdlich von Ziirich nur wenige
Minuten vom Schaffhauser Stadtzentrum
hochwertige moderne Eigentumswohnungen.

Die Autobahn Richtung Zirich ist 5 Minuten entfernt, den
Bahnhof Schaffhausen erreicht man mit dem Auto in weniger
als 7 Minuten —um danach in 36 Minuten im Zurcher HB
anzukommen. Die Fahrt zur International School dauert

4 Minuten, fur einen Sprung in den kiihlen Rhein sinds

8 Minuten. Wer noch héher hinaus will - der Flughafen Zirich

ist 35 Minuten entfernt.

=

Direkt am Dorfrand, angrenzend an die Landwirtschaftszone,
verfuigen alle Wohnungen Uber eine unverbaubare Sichtins
Griine. Die drei Gebaude sind um einen iber 1200 m? grossen
alten Obstgarten angeordnet —und bilden dadurch einen
grosszlgigen, privaten Freiraum mit perfekter Stid- und

Sudwest-Ausrichtung.

Im Rahmen des bewilligten Projektes «8236» erstellen wir
einen spannenden Wohnungsmix aus 2,5- bis 5,5-Zimmer
Eigentumswohnungen. Eine innovative Raumaufteilung,
grosszugige und funktionale Grundrisse sowie innovative
Details zeichnen die Wohnungen aus, die alle gegen

Suden oder Westen ausgerichtet sind.

Etwas ganz Besonderes sind sicher die liber 160m? grossen
Dachwohnungen mit zwei Terrassen, Alpenblick und
360-Grad-Panorama sowie die Gartenwohnungen mit einem
sehr hohen eigenen Landanteil. Viele Wohnungen lassen

sich kombinieren, die Grundrisse sind vielfach flexibel —lassen

Sie sich begeistern!
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info
Notiz
Im vermutlich schönsten... (umgeben von einer intakten natur streichen.) 

neu: 

Im vermutlich schönsten Naherolungsgebiet nördlich von Zürich, nur wenige Minuten vom Schaffauser Stadtzentrum, erstellen wir hochwertige, moderne Eigentumswohnungen. 


info
Notiz
abschnitt ab "direkt am dorfrand..." cut und einfügen auf seite 21 


info
Notiz
Neue 2.  Spalte: 

In Zeiten flexibler Gestaltung von Arbeits-Ort und -Form bieten wir Wohnraum der zu diesen neuen Bedürfnissen der Gesellschaft passt. Wohnen im Grünen, überdurchschnittliche grosse Wohnungen mit modernstem Komfort, nachhaltig und investitionsfreundlich geplant - zu fairen Preisen.  

Was erwartet Sie in Schaffhausen ? Die Lebensqualität liegt einerseits durch die perfekte Einbindung in die Natur (Rhein, Randen, Reiat, Bodensee) und den damit verbundenen Sport- und Naherholungsmöglichkeiten auf einem sehr hohen Niveau. 

Andererseits sind kurze Wege, unbürokratische und schnelle Amtsgeschäfte, ein attraktiver Steuersatz (speziell für juristische Personen und für den Bezug von PK Guthaben) Vorteile die nicht von der Hand zu weisen sind. 

Schaffhausen erlebte in den letzten 20 Jahren einen grossen Zustrom internationaler Unternehmen (John Deere, Unilever, Acronis etc.) welche die traditionellen Schaffhauser Marken (IWC, +GF+, IVF) ergänzten - und mit über 2'500 neuen Angestellten, davon sehr viele Expats, auch neues Leben in den nördlichsten Kanton der Schweiz brachten. 

Neben damit verbundene Einrichtungen wie der International School (bis Matura) entstand vor allem im kulturellen (Stars in Town, Jazzfestival) und im kulinarischen Bereich ein sich immer weiter vergrösserndes Angebot. 


8236.CH

LIEBEN SIE ES, WENN DER HIMMEL
UBER IHNEN UNENDLICH ERSCHEINT?

Mégen Sie den Geruch von frisch geschnitte-
nem Gras oder von leicht angetrocknetem
Heu im Frihsommer? Wir auch. Aus diesem
Grund leben wipr hier.

Wir wissen aber auch ganz andere Dinge zu schatzen:

Flr einen 4-stlindigen Bike Ride nicht zuerst das Auto
benutzen zu missen, vor einer Jogging-Runde oder einem
Hunde-Spaziergang einfach die Haustlre zu schliessen
und loszulegen. Das ist Biittenhardt.

LEBEN.SCHON . NAH.

Hier zu leben bedeutet sprichwdrtlich von Natur umgeben
zu sein—integriertin eine wunderschone, intakte Landschaft
mit unendlich viel Licht, frischer Luft und einer unglaublichen
Aussicht. Wie nahe Sie trotz aller dieser Natur der Stadt
Zurich, dem Flughafen oder Schaffhausen sind —erfahren Sie
etwas spater. Nur soviel, es ist sehr sehr viel naher als Sie
denken. Geniessen Sie jetzt aber noch ein wenig den
Gedanken das Homeoffice vor dem Mittagessen einfach
kurz verlassen zu kdnnen ... wir schauen dann in solchen
Momenten den Falken zu wie sie Uber den Feldern

kreisen und sich vom Wind tragen lassen.



info
Notiz
Und nur so nebenbei bemerkt...auch wenn bei uns vor dem Homeoffice die Falken kreisen...das Download-Symbol wirds nicht machen...1 Gbit Glasfaser sei dank. 


MINUTEN
BIS ZUM
WANDERWEG
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DIE FAKTEN

WOHNUNGSMIX
2.5bH s 5.5 Zimmer-Wohnungen.
2 Gartenwohnungen und

eine Dach-Wohnung pro Haus.

ATTRAKTIVE GRUNDRISSE
Schlafzimmer mit direktem Zugang ins Bad
(oderin direkter Nahe), Eingangsbereiche mit

Garderoben, grossziigig dimensionierte Zimmer.

OFFENE, HELLE GESTALTUNG
Bodentiefe Fenster- oder Hebe-/Schiebefensterin
allen Rdumen (bis auf Raume Seite Dorf), sehr

grosse Fensterflachen und optimale Besonnung

ATTRAKTIVE AUSBAUBUDGETS

Zur individuellen Auswahl der Kiliche, Sanitar-
apparte sowie der Wand- und Bodenbelage stehen
grosszuligige Budgets zur Verfligung.

NACHHALTIGE PLANUNG -

TIEFE NEBENKOSTEN

Die Wohnungen sind im Minergie-Standard gebaut
und somit dusserst Energie-Effizient. Eine PV
Anlage (Gesamteigentum) reduziert die allgemeinen
Stromkosten, die hinterliiftete Fassade ist dusserst

unterhaltsarm und gleichzeitig Energiesparend.

KOMFORTLUFTUNG

Alle Wohnungen verfiligen Giber eine Komfort-
Liftung die gerauschlos und ohne warnehmbaren
Luftzug fur einen regelmassigen Austausch

der Luft und somit einen sehr hohen Komfort ohne
Energieverlust sorgt. Selbstverstandlich kdnnen
alle Fenster und Tiren aller Wohnungen jederzeit
geoffnet und die Anlage individuell gesteuert

werden.

GRUNFLACHEN

Die Wohnungen liegen direkt an der Landwirt-
schaftszone und geniessen einen unverbaubaren
Blick ins Grune. Der eigene Park (Landwirtschafts-
zone) ist Teil des Gesamteigentums und kann von

allen Eigentimern benutzt werden.

GARTENWOHNUNGEN

Die 6 Gartenwohnungen verfligen liber einen
eigenen Gartenanteil von bis zu 320m? - dieser k=nn
individuell genutzt werden, ein grosszugiges

Pflanzenbudget steht zur Verfliigung.

PARKING

Im Untergeschoss stehen allen Eigentliimern
Parkplatze zur Verfuigung, von der Tiefgarage
gelangt man bequem (Hindernissfrei) mit dem Lift
(ein Lift pro Haus) in alle Etagen (oder direkt

in die Dach-Wohnungen). Alle Parkplatze sind zur
Installation einer E-Ladestation vorbereitet

(nichtinbegriffen).

8236.CH
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info
Notiz
Je Haus zwei 2.5, 3.5 und 4.5 Zimmer-Etagenwohnungen, zwei Gartenwohnungen und eine Dachwohnung


info
Notiz
genutzt werden. (rest streichen).


info
Notiz
Im Untergeschoss entsteht eine grosszügige Tiefgarage von welcher man mit dem lift (ein lift pro haus) bequem und hindernissfrei zu den wohnetagen gelangt - oder direkt in die dachwohnung. 


Die grosszugigen, abschliessbaren Velordume sind
ebenfalls beluftet und unterteilt. Jeder Wohneinheit
steht eine ausgewiesene Flache zur Verfligung
welche Uber eine eigene Steckdose mit Zahler
verfligt. Insgesamt stehen 6 abschliessbare
Einzelboxen (mit Tor) und 6 XL-Parkplatze zur

Verfligung.
Hobbyraume kdnnen erganzend zu den inkludierten

Kellerraumen gekauft werden, die Hobbyraume
sind bellftet.

8236.CH LEBEN.SCHON.NAH.
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Zufahrt zeigen

erdgeschoss /etagenwohnungen

reptat harum dolentio. Nam evere siiduciatem
voluptatur, quiae pre, eaquis doluptati autatur
eseque vellit exerumquam as que ni dolumquate et
liquia poriandest autatur acessecument ipicabo.
Usa quid endia nis et escimus aceserum in experfe
restium dolorerchil ipsapis quatur, cuptatiusdae
nobist, secta vendionem eiunt, si tem voluptat aut
reperchilit alicinonsequo omniae vollamet, simint
aut dereror epelis modiid ut molorro repudae ex

explaccaes que dolupti busae.

Plane neu kommen noch

8236.CH
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info
Notiz
Neben Standard-Parkplätzen stehen auch 6 abschliessbare Einzelboxen (mit Tor) und 6 XL-Parkplätze zur Auswahl. Alle Parkplätze sind für E-Mobilität vorbereitet und können optional mit einer Ladestation ausgebaut werden. 

Je Wohnung stehen in einem abschliessbaren Raum individuelle, markierte Velo-Abstellflächen zur Verfügung. Diese sind bereits mit einer Lademöglichkeit für E-Bikes  ausgerüstet welche individuell pro Wohnung abgerechnet wird. 

Kellerräume sind inklusive - zusätzlich können Hobbyräume (belüftet) erworben werden. Ebenfalls inklusive ist die Nutzung der Trockenräume. 

info
Notiz
Zentrales Element des Projektes ist der über 1500m2 grosse alte Obstgarten - um welchen sich die Häuser durch die gewählte Anordnung perfekt gliedern.  So bildet sich ein neuer "Hof" welcher dem Leben im Grünen zusätzliche Ruhe und Entspannung verschafft. Die Gartenwohnungen (zwei pro Haus) verfügen über sehr grosse Aussenflächen die individuell genutzt werden können - der Obstgarten steht den Käufern aller Wohnungen zur Nutzung offen. Die Gartenparzelle befindet sich bereits in der Landwirtschaftszone und liegt im Gesamteigentum der Überbauung und somit im Mitbestimmungsrecht aller Eigentümer. 
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Legende

reptat harum dolentio. Nam evere siiduciatem
voluptatur, quiae pre, eaquis doluptati autatur
eseque vellit exerumqguam as que ni dolumquate et
liquia poriandest autatur acessecument ipicabo.
Usa quid endia nis et escimus aceserum in experfe
restium dolorerchil ipsapis quatur, cuptatiusdae
nobist, secta vendionem eiunt, si tem voluptat aut
reperchilit alicinonsequo omniae vollamet, simint
aut dereror epelis modiid ut molorro repudae ex

explaccaes que dolupti busae.

W AR



info
Notiz
Rechts: Leben mit 360 Grad Aussicht, 
zwei Loggias, 5 bis 6 grosse Dachlukarnen, viele Dachfenster - und über 180m2 Wohnfläche - die Dachwohnungen definieren das Wohnen im Grünen auf eine neue Art und Weise. 

Oben: Wohnzimmer mit "Homeoffice" - flexible Nutzung durch innovative Ideen und multifunktionale Grundrisse. 

Links: Standard in allen Wohnungen - bodentiefe Fenster ins Grüne, zwei Balkone, Komfortlüftung, hochwertige Materialien und Licht von mindestens 3 Seiten (Ausnahme: 2.5 Zi-Wohnungen). 


WOHNUNGSSPIEGEL

NEUWIS 1 NEUWIS 3

ZELGLIWEG 2

2V2 ZIMMER WOHNUNG

Erdgeschoss

1x62m?

1x62m?

1x 62 m?

Obergeschoss 1

1x62m?

1x62m?

1x62m?

Obergeschoss 2

Dachgeschoss

6 Wohnungen /22%

NEUWIS 1 NEUWIS 3

ZELGLIWEG 2

31/2 ZIMMER WOHNUNG

1x 98 m?

Erdgeschoss

1x101 m?

1x100 m?

1x101 m?

Obergeschoss 1

1x101 m?

1x100 m?

1x101m?

Obergeschoss 2

Dachgeschoss

%

7 Wohnungen [/ 26

NEUWIS 1 NEUWIS 3

ZELGLIWEG 2

41/2 ZIMMER WOHNUNG

i
|

i
n|1

1x62m?

1x62m?

1x122 m?

Erdgeschoss

1x119 m?

1x 119 m?

1x119 m?

Obergeschoss 1

1x119 m?

1x119 m?

1x119 m?

Obergeschoss 2

1x159 m?

1x159 m?

1x159 m?

Dachgeschoss

12 Wohnungen / 44%

NEUWIS 1 NEUWIS 3

ZELGLIWEG 2

51/2 ZIMMER WOHNUNG

1x 147 m?

1x 140 m?

Erdgeschoss

Obergeschoss 1

Obergeschoss 2

Dachgeschoss

2Wohnungen /8%

8236.CH LEBEN.SCHON.NAH.
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Das Projekt wird in MINERGIE-Standard gebaut,
die Warmeerzeugung erfolgt durch eine lokale Hackschnitzel-

Anlage (Fernwarme), welche nachhaltig mit Holz aus dem
lokalen Wald betrieben wird. Erganzend verfligen alle Gebaude
Uber eine PV-Anlage.

Wir legen Wert auf eine nachhaltige Planung und eine

Umsetzung mit lokalen oder regionalen Partnern.

LEBEN.SCHON . NAH.
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Di omni andiante dis nia que aut voluptas atusdant dolecto
volecab orecus arumquos et eate vellor sunt fugit, sa de
optibusdae dolut minihil igendita quod eatqui ressum fuga.
Itatem ente voloribus aperae. llliquas moluptaspero quo blab
im rae liciis voluptaqui occabor umquosa neceres etureptatum
vellupi cipsapi cipsuntem. El essit ut offic temqui berro
maionsequat.

Qui volo enis sioccusdandus voluptam, cus moloreicit eos nem
harum, conemquid et reptae volupta qui quiam, que eos eiunt,
acientotat ium nimporeperum solut aut volorem anducipsanda
verionestiis parum que molenimi, corias quatemaq uaernatur
aliquunde is dicture re cor atem volest mi, optatio stiori
tendipsape con con porion cus molentem inum sedipsapel
molorepe nonsedirero quos remporest, iunt reperchillest
velenditasperc hillamusto de perate eos eum, volorio nseque
aperuptae sapid minis aut fugitate sus prati vit, quaspero
molectatur, te sae optia ne volorporeilliquis eum quodictest
pernam dolupid magnimo lorrum andes quae voluptae ipsae
voluptios dolor sit odipsundam essumqu idendit lit velitaqui qui
cuptatius erro voluptur maximagniae volorep erumquiderum
vellorro totate numintus et erio quam nobis aut et quis

eveliquati cum laut fuga. Et odipsusa voluptatia perspictat ut

assi culpa et mos adici od qui dolorerum, es eate voluptatis
Omnimus et fugia dolupta dus estemquunt eat odi dollent, intur
repeditem ad quiipsaniscimin nonseque alicidusam cus doles
aut odipictur apelique miniet dus dernatument accae natem
sint vendit aliquatem fugit landipi eniasima de natur ad ut modi
avendae re con cori ditatem quas que volest quia plibus
suntem enduciabo. Inihitae modipsapero et aut verchic aboris
im quam erspe occus nestotatur sitae sam harum ellesim que
porruptatur?

Molum essinciissimus simet atiis dipsum ipid es rerumquis
aspieni andante mpeditios et fuga. Itatum que et enis estium
eatur? Raerro ex eostion reheneseque delililipisim nos et ipit
fugiasperoilipiet velecta tempos doluptatur aceatqu unturia
venimus re, id eaquam, sinus re magnat faccum qui ute parit
laborec tiiscilit volesec aborpor ecepudae. Obis sae eat.
Aborum di delitiis sint autent occaborest, cum ium comnihilicto
molor alitis sectem sam ditiasit ea quis ationse quunt, tem

venistem eossit accae acea duntia nos eost resed quos doluta
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info
Notiz
einfügen

info
Notiz
Die Gemeinde Büttenhardt liegt rund 300 Höhenmeter über der Stadt Schaffhausen - aber nur 4 Fahrminuten von der International School oder 7 Fahrminuten vom Bahnhof Schaffhausen entfernt - ohne Ampeln. 

Wenn auch die meisten Einwohner ausserhalb arbeiten - ist Büttenhardt noch immer ein intaktes Bauerndorf mit mehreren aktiven Betrieben. Das Nachbardorf (2 Minuten) und Büttenhardt teilen sich Primarschule, Kindergarten (in beiden Dörfern alternierend), Dorfladen und Feuerwehr. 

Die Gemeinde ist finanziell solide aufgestellt und komplett schuldenfrei. 
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N ZELGLIWEG 2

ZELGLIWEG 2 |
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ZELGLIWEG 2 ZELGLIWEG 2

1. Obergeschoss 1. Obergeschoss
Balkon Balkon
4.5 ZIMMER W 2.11 10 m? 3.5 ZIMMER W 2.12 10 m2
Bruttogeschossflache 114 m2 5 Bruttogeschossflache 97 m? L
2 Balkone 19 m?2 = P H_ d 2 Balkone 19 m? E
5 )DU2 |:| Sch?Itzmmer |:| DU ZITTET .
o ! i v 4 m? 13 m?
. I m -
— 0 X
| i -
L - . | -
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. =] >‘ —
Rec!ult \ N | Reduit
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\
|
_ \
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W 2.12
Entrée W21 BF:97 m? :
10 m? BF:114 m? Entrge
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ZELGLIWEG 2 ZELGLIWEG 2

1. Obergeschoss 2. Obergeschoss
Balkon
2.5 ZIMMER w213 4.5 ZIMMER w2.21 10 m?
Bruttogeschossflache 60 m? Bruttogeschossflache 114 m2 5
Balkon 8 m? 2 Balkone 19 m? - . H<—"
5 )DU |:| Schaltzimmer
‘ 4 m? 17 m?
: IT 1T 1 !
i i | C
_ | il
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ZELGLIWEG 2

2. Obergeschoss

3.5ZIMMER W2.22
Bruttogeschossflache 97 m2
Balkon 19 m?

30 8236.CH LEBEN.SCHON.NAH.
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HAUS ZELGLIWEG 2

ZELGLIWEG 2

2. Obergeschoss

2.5ZIMMER W2.23
Bruttogeschossflache 60 m?
Balkon 8 m?
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HAUS ZELGLIWEG 2

W 2.23
BF:60 m?
o] [—= = | ][]
Re uil\
2 m? Lift Entrée DU -
, 4 m? 5m?2 |
OmlO / |
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ZELGLIWEG 2

Dachgeschoss

4.5 ZIMMER W 2.31
Bruttogeschossflache 146 m?
2 Balkone 41 m?

‘&Oﬂffff | 1.50m |
| B \ Schiupf 3 | \
B o2oom | 150m[T 74l , 7 - . 1.50m, FHL o 200m E
B | 200m —— [ | “ B e e o o o 1 2.00/m| \ \
= H \7777 JiA \7777\43* \
\ _ N \
| B Balkon Fil, Wohnen/Essen r I W 2.31 Entrée H Biiro ro H | Balkon |
|| 2ame 48 m? o BF:146 m? 33 m? J1smz | 17 m? |
I
} ————— - - - —— — — 5 — — — — 4
| J |
\ H H \
| [ == |
| - | L |
\ 200 m = = [ R2.00m| |
B 200m — e — — — — — N o A — 2oom 8 |
o " - . | : 150 m Zimmer 150 m : |
1 B Tsom 16 m? — teom
Dachgeschoss

Eingang / 2.0bergeschoss
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1. Obergeschoss

4.5 ZIMMER W11
Bruttogeschossflache 114 m2
2 Balkone 22 m?

[
]s

[y

3

38 8236.CH LEBEN.SCHON.NAH.

NN

l

Balkon
10 m?

INREIN

Wohnen/Essen
50 m?

Zimmer
12 m?

Zimmer
14 m?

Bad
5 m?

Balkon
12 m?

Entrée <] W11
5m? BF:114 m?
TH
//
Reduit ‘
2 m? __
Vorraum
= | WM /TU 2 m2
i g’]—ﬂ Il_
-
IN| — I
| | DU Schaltzimmer
ono ! 4 m? 17 m2
313 o4 |
[ 1 [ 1 [ 1 ]

HAUS NEUWIS 1

1. Obergeschoss

3.5ZIMMER W1.12
Bruttogeschossflache 96 m?
2 Balkone 22 m?

Entrée

BF:96 m?2 5 m?

Zimmer
14 m?

Bad
5 m?

1\

/]
I/

I
I

/] | Reduit

2 m?

Vorraum

2 m?

WM /TU

=

HAUS NEUWIS 1

Balkon
10 m2
I =
II 1T |
Wohnen/Essen
50 m?
]
. Zimmer
. 12 m2
Balkon
12 m?
8236.CH

LEBEN.SCHON.NAH.

39



1. Obergeschoss

2.5ZIMMER W1.13
Bruttogeschossflache 59 m?
Balkon 8 m?
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2. Obergeschoss

3.5ZIMMER W1.22
Bruttogeschossflache 96 m?
2 Balkone 22 m?
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Dachgeschoss

4.5 ZIMMER W1.31
Bruttogeschossflache 146 m?
2 Balkone 41 m?

om im 3m 5m

4y 8236.CH LEBEN.SCHON.NAH.

R

]

Dachgeschoss

Eingang / 2.0bergeschoss

HAUS NEUWIS 1

8236.CH

LEBEN.SCHON . NAH.

L5



HAUS NEUWIES 3

ZELGLIWEG 2

Seite 9-18

Seite 29-38

NEUWIS 1
Seite 19-28

N.SCHON.NAH. 47

Le



Erdgeschoss Erdgeschoss

5.5ZIMMER 4.5 ZIMMER W 3.02
Bruttogeschossflache Bruttogeschossflache 122 m?
Sitzplatz £ i 1l £ i 1l F i i I f 1
Garten Sitzplatz Sitzplatz
] . 91
| | C)§C> :
1 - Zimmer Zimmer Zimmer — - j
15 m2 16 m2 15 m2 | |
| |
]
Zimmer \ / Zimmer
13 m? ! i 2
m LCHLI (LI 13m
,,,,,,, JHLRTANAYA T
Entrée Entrée
11 m? Lift 10 m?
[
om m 3m 5m om im 3m 5m . | i
Reduit w 3.01 W 3.02 Reduit
2 m? BF:140 m? BF:122 m?2 2 m?
Vorraum WM /TU WM /TU
2 m?
CTTTTTT
|+~ H
DU [ A
5 m?
- i *" Wohnen/Essen 1 — Wohnen/Essen
50 m2 D U \ 50 m2
Ja i i q Zi Bad N ; i T
= immer a ! ) \
17 m? m ;
U%E Sitzplatz [ PR fu Sitzplatz
_ | — ]

=

48 8236.CH LEBEN.SCHON.NAH. HAUS NEUWIS 3 HAUS NEUWIS 3 8236.CH LEBEN.SCHON.NAH. 49



1. Obergeschoss 1. Obergeschoss
Balkon Balkon
3.5ZIMMER W 3.11 9 m? 4.5ZIMMER W 3.12 9 m?2
Bruttogeschossflache 98 m? = Bruttogeschossflache 116 m2 L
2 Balkone 19 m?2 = : ”<—" 2 Balkone 19 m? £ i 1 =
T 11 1 | =I ” 1
1 - [0O og | 1
: == . . == l
| 0O | | 00 |
| | i ‘
Zimmer Zimmer
13 m? 13 m2
Lift Lift
om im 3m 5m : : om im 3m 5m : :
eduit Entrée W3.n W 3.12 Entrée Reduit
WMl o m2 7 m2 BF:98 m? BF:116 m?2 6 m?2 2 m?2 T
TN LI i
(T
) BEEEEE T TTT] TIRUATIR
I+ H [+ H H
DU
5 m? DU
2
m [ ] Vorraum| °"
2
zm ) (Y[
Wohnen/Essen Wohnen/Essen
50 m2 U 50 m2
L I | I:I U I:I
] | Zimmer ) Bad Zimmer Bad ~ Zimmer | "
& 14 m* 5m? 17 m?2 5 m? 14 m? ]
— —_— —
Balkon Balkon
10 m?2 10 m2

56 8236.CH LEBEN.SCHON.NAH. HAUS NEUWIS 3 HAUS NEUWIS 3 8236.CH LEBEN.SCHON.NAH. 51



1. Obergeschoss 2. Obergeschoss
Balkon
2.5 ZIMMER W 3.13 3.5ZIMMER W 3.21 9m2
Bruttogeschossflache 60 m? Bruttogeschossflache 98 m? =
Balkon 8 m? 2 Balkone 19 m? 5 £ i
Balkon I I !
8 m? ; -
w OO
: ==
I I I ! — OO
I I 10 I :
10 I
Zimmer
13 m?
Zimmer Wohnen/Essen
14 m? 35 m? Lift
om im 3m 5m omno om im 3m 5m : :
. 1]
Oml@ W 3.21
DU Entrée Reduit . edzwt Entrée BF:98 m?
5 m2 4 m? 2 ] 2m* 7 m2 .

|
I

ﬂ I:I == , , WM /TU \
i Lift R |

— Iy \
—— [ H
o Iy

UL
[RATALAN

|

2

W 3.13 "
BF:60 m? m
[T TTTTI Wohnen/Essen
\ 50 m?
[+ H H LU
] ' Zimmer ) Bad
] 14 m? 5m?
- - ————— ————
= I | ] | ]
Balkon
10 m?

52 8236.CH LEBEN.SCHON.NAH. HAUS NEUWIS 3 HAUS NEUWIS 3 8236.CH LEBEN.SCHON.NAH. 53



2. Obergeschoss 2. Obergeschoss
Balkon
4.5ZIMMER W 3.22 9 m? 2.5 ZIMMER W 3.23
Bruttogeschossflache 116 m2 = Bruttogeschossflache 60 m?
2 Balkone 19 m? i 1 = Balkon 8m?2
L I 1 Balkon
_ ! 8 m2
OO0 w
== :
i OO - ! T T T T
i I 10 I 10 I
| | ! ]
Zimmer
13 m?
Zimmer Wohnen/Essen
14 m? 35 m?
om im 3m 5m om im 3m 5m omno
’—‘ i ’—‘
W 3'22 y . WM /TU OmlO 1
BF:116 m2 Entrée Reduijt DU Entrée Reduit
6 m2 2 m? 5 m? = 4 m? 2 m3
LA
TERURIENIL HES Lift T | ™"
W 3.23
DU , BF:60 m?
Vorrau UL
2
2mt | ([
Wohnen/Essen
50 m? .
= - [+ H H
Bad Zimmer |
5 m? 14 m? =
— I T T - — 2
| ] | ] I =
Balkon
10 m?

54 8236.CH LEBEN.SCHON.NAH. HAUS NEUWIS 3 HAUS NEUWIS 3 8236.CH LEBEN.SCHON.NAH. 55



NEUWIS 3
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Gilt als allgemeiner Beschrieb. massgebend sind die Ausfiihrungsplane. Das
Bauwerk wird nach den Vorschriften der 6rtlichen Behdorden, den kantonalen
Instanzen sowie den Normen des SIA (Schweizerischer Ingenieurund Archi-

tektenverein) ausgefiihrt.

KANALISATION

Alle Leitungenin PE10 -25 cm mit den notwendigen
Bodenablaufen und Kontrollschachten. Anschluss
an das Gesamt-Kanalisationsnetz gemass

bewilligtem Kanalisationsprojekt.

UNTERGESCHOSS

Spezialfundationen nach den geologischen
Erfordernissen. Armierte Betonplatte als
Fundamentplatte. Aussenwande in Stahlbeton
25-30 cm mit abgedichteten Fugen. 2. Unterge-
schoss mit Folienabdichtung an Aussenwanden.
Innenwande aus Kalksandstein oder Beton 15-25
cm. Decke in Stahlbeton 20-24 cm stark, nach
statischen Erfordernissen. Treppe vorfabriziert mit
Feinsteinzeugplatten belegt.

Erd bis Dachgeschoss Aussenwande Backstein 17,5
cm, wo statisch bedingt Beton 18-25 cm, mit aussen
aufgezogenen Warmedammplatten (Material/Starke
nach bauphysikalischen und gesetzlichen
Erfordernissen). Fassadenverputz mit Einbettmortel
und Armierungsgewebe, Deckputz zweimal
gestrichen mit Algenschutz. Innenwande: Backstein
15 cm, wo statisch bedingt Beton 18-25 cm.
Treppenhauswande und Wohnungstrennwande als
Einschalen-Ausfiihrung in Beton 25 cm. Deckenin
Stahlbeton mit vorfabrizierten Elementplatten nach
statischen Erfordernissen. Treppenin Beton,

vorfabriziert, mit Feinsteinzeugplatten oder Teppich

60 8236.CH LEBEN.SCHON.NAH.

belegt. Warmeschutzanforderungen gemass Norm
SIA 180. Schallschutzanforderungen gemass Norm
SIA 181. Erdbebensicherheit gemass Norm SIA 260
und 261.

FLACHDACHAUFBAU

Hauptdacher; Betondecke im Gefalle, Dampfsperre,
Warmedammung (Material/Starke nach bauphysi-
kalischen und gesetzlichen Erfordernissen),
wasserdichte Sperrschichten bituminds,
Schutzschicht, extensive Begriinung. Tiefgaragen-
dacher; Betondecke im Gefalle, wasserdichte
Sperrschichten bituminds, Schutzmatte als
Drainage, Flankenddmmung aus XPS-Warmedamm-
platten mit Trennlage (Material/Starke nach
bauphysikalischen und gesetzlichen Erfordernis-
sen), wasserfiihrende Kiesschicht und Vorbereitung
fUr Sitzplatze resp. Rasenund Bepflanzungsflachen.

Anforderung Flachdach geméass Norm SIA 271.

TERRASSEN / SITZPLATZE

Bei Terrassen Betondecke horizontal mit
Gefallsdammung, Dampfsperre, Warmedammung
(Starke nach bauphysikalischen und gesetzlichen
Erfordernissen), wasserdichte Sperrschichten
bituminds, Schutzund Trittschallmatte als
Schallschutz und Drainage, Feinsteinzeugplatten
(45 x 90 cm) in Splitt verlegt, nach einheitlicher

Auswahl durch den Ersteller. Dachterrassen mit

massiver Bristung und aufgesetzter Glas-Metall-
Gelanderkonstruktion gemass Norm SIA 358. Bei
Sitzplatzen ebenfalls Feinsteinzeugplatten (45 x 90
cm) in Splitt verlegt, nach einheitlicher Auswabhl

durch den Ersteller.

BALKONE

Bei Balkonen Betondecken im Gefalle, thermisch
getrennt, Feinsteinzeugplatten (45 x 90 cm) in Splitt
verlegt, nach einheitlicher Auswahl durch Ersteller.
Anforderungen Flachdach gemass Norm SIA 271.
Massive Briistung mit aufgesetzter Glas-Metall-Ge-
landerkonstruktion gemass den Normen SIA 358.
Strassenseitige Balkone mit Windschutzverglasung
und teilweise Festverglasung. Glasstdsse
Uberlappend, profillos mit vertikalen offenen Fugen
und nicht absolut dicht. Keine speziellen Schallund
Dammwerte nach einheitlicher Auswahl durch den

Ersteller.

SPENGLERARBEITEN

Samtliche Spenglerarbeiten in Chromstahl matt fir
Bleche. Rohre und Rinnen. Briistungsabdeckungen
Dachgeschoss und Balkone in Aluminium-Abkant-
blechen, einbrennlackiert nach Farbauswahl durch
den Ersteller.

FENSTER
In Kunststoff mit Gummidichtungen. 3-fach-Isolier-

verglasung. Kunststoff-Hebeschiebetiire beim

Ausgang Wohnzimmer auf Sitzplatz/Balkon/
Terrasse, gemass Plan. Deckleisten/Fugen als

oberer Abschluss. Leichtmetallfensterbanke.

WETTERSCHUTZ

Verbundraffstoren 90 mm

umlamellen, einbrennlackiert und elektrisch
angetrieben.

Sonnenschutz Wetterfestes Vorhangsystem bei
gedeckten Sitzplatzen und Balkonen. Dachge-
schoss mit Gelenkarmstoren mit elektrischem
Antrieb.

ELEKTROINSTALLATION

Diese entsprechen den SEVsowie den drtlichen
Vorschriften. Hauptverteilung, Zahlerkasten zentral
im Elektrotechnikraum im Untergeschoss.
Sicherungs-/Mediatableau mit Automatensicherun-
geninklusive FI-Schalter pro Haus. Leitungsinstalla-
tionenin den Untergeschossen Aufputz, in den
oberen Geschossen Unterputz. Entsprechend den
Nutzungen der Rdume sind die notwendigen
Elektroanschllsse, Steckdosen, Schalter und
Lampenstellen vorgesehen. LED-Einbauleuchtenin
jeder Wohnung in Entrée, Kiiche, Bad, Dusche und
Reduit eingebaut. Ubrige Rdume und Sitzplatze/
Balkone/Terrassen mit genligend Deckenleuchten-
Anschlussstellen. Installation mit separatem

Elektroprojekt. Je zwei Anschliisse flir UKV

(Telefon/LAN) und TV pro Wohnung und je ein
Reserveanschlussin den Zimmern und Wohnen.
Einfache Video-Sonnerie-Anlage mit Aussendrui-
ckerund InnenGong. Beleuchtungin allgemein
zuganglichen Rdumen. Eine Steckdose pro
Kellerabteil angeschlossen an den Wohnungszahler.
Swisscom mit Glasfaser bis zu den Wohnungen

erschlossen.

LUFTUNGSINSTALLATION

Samtliche Nasszellen und innen liegende
Abstellraume mit mechanischer Entliftung Uber
Abluftventilatoren. Ventilatorschalter inkl.
Nachlaufzeit entkoppelt vom Lichtschalter tber
Dach gefilihrt. Freie Nachstromung mit
Luftungsgitter an Decke der Wohnungskorridore
Uber Luftfassung an Fassaden.

Mechanische Abluftanlage aller gefangenen
Untergeschossraume lUber zentrale Entfeuchtungs-
anlage. Freie Nachstromung tber Luftfassung via
Fassade. Tiefgaragenllftung mit nattrlicher Zuund
Abluft entsprechenden baulichen Offnungen und
Massnahmen mit Nachstrémung Gber Garagentor,

Notausgange und vereinzelte Liftungsschachte.

HEIZUNGSINSTALLATION

Wéarmeerzeugung, Erdsonden-Warmepumpe mit 6
bis 7 Erdsonden mit einer Tiefe von ca. 230 m
unabhangig pro Haus in Heizungstechnikraumim
Untergeschoss gefuhrt. Notige Plattentauscher,
Warmespeicher und Warmwasseraufbereitungim
Technikraum des Untergeschosses. Steuerung
mittels Aussentemperaturfihler. Niedertemperatur-
Fussbodenheizung mit diffusionsdichten
Kunststoffrohren. Zugangliche Heizungsverteilerim
Schranksockelboden oder Wandverteiler in
entsprechender Lage. Sichtbar bleibende Leitungen
im Untergeschoss und in unbewohnten Rdumen

werden entsprechend isoliert. Kein Gebaudeleitsys-

tem vorgesehen.

SANITARINSTALLATION

Ablaufleitungen in PE an bestehende Kanalisation
mit benoétigten Putzé6ffnungen angeschlossen.
Entliftung Uber Dach. Eine zentrale Wasserenthar-
tungsanlage wird nicht vorgesehen, jedoch
Passstlick flir moglichen Einbau, Wasserharte
7-8°fH gem. Werk. Ablaufleitungen/Fallleitungen
mit Schalld@mmung isoliert. Die Hochhaltung des
Warmwassers zur Reduktion der Ausstosszeiten wir
mittels Begleitheizband erzielt. Kaltund Warmwas-
ser Uber Wohnungsverteilbatterie zu den einzelnen
Apparaten gefuihrt. Wasserverbrauchskostenab-
rechnung erfolgt fir jede Wohnung individuell und
ist zentral ablesbar. Samtliche Apparate, Armaturen
und Garnituren in Schweizer Qualitat gemass
separater Apparateliste. Je eine Waschmaschine
Adora Waschen V4000 und Tumbler Adora
Trocknen V4000 der Firma V-Zug als Turm; Standort
je nach Wohnungstyp in einer Waschbox im
Untergeschoss oder in separatem Nebenraum in der
Wohnung. Apparatebudget (brutto inkl. MWST.)
exkl. Montage, siemit gerauscharmen

Alumini he Preisliste. Der Waschturm (WT) mit

Waschmaschine/ Tumbler ist im Kaufpreis inkludiert.

KUCHENEINRICHTUNGEN

Budget inkl. Montage (brutto inkl. MWST.) und allen
notigen Anschliissen entsprechend den Projektku-
chen, gemass Preisliste. Klichen aus Normelemen-
ten hergestellt und schallhemmend montiert.
Ausstattung mit Abfalltrennsystem Miillex.
Schubladen und Ausziige mit OTOOffnungssystem
mit Selbsteinzug. Tiiren mit Ddmpfer zum Offnen mit
Alu-Griffmulde (keine Griffe). Oberbauten grifflos,
teils TIP-ON (Offnen der Tir durch leichtes
Gegendriicken). Arbeitsplatte: Natursteinabde-
ckung 30 mm (Preisklasse 2). Wandschild aus

ESG-Glas. Spulbecken Suter / Auszugsbrause: Suter

Silver Star (55 x 42 cm), Armatur Suter Inox mit
Auszugsbrause. InduktionsKochfeld Bora mit
integriertem Umluft-Dunstabzug (www.bora.com).
Weitere Apparate von V-ZUG: Kiihlschrank
CombiCooler V4000, Geschirrspuler, Adora V2000,
Backen Combair V4000 45 und Steamer
Combi-Steam XSL 60. Details und Kiicheneinteilun-
gen gemass Planunterlagen. Kiichenbudget brutto
inkl. MWST. und Montage, siehe Preisliste. BORA-In-
duktionskochfeld Pure mit integriertem Dunstabzug

im Klichenbudget inklusive

AUFZUG

Personenlift: Kabinengrosse 110 x 140 cm,
rollstuhlgéngig, Nutzlast ca. 630 kg, automatische
Teleskop-Schiebetiiren, Druckknopfsteuerung mit

Brailleschrift.

GIPSERARBEITEN

Wande mit mineralischem Grundputz und Abrieb 1,0
mm gezogen und gestrichen. Decken mit Weissputz
(glatte Oberflache), gestrichen. Farbe Weiss RAL
9016.

SCHLOSSERUND METALLBAUARBEITEN
Hauseingangstire mit Metallprofilen, einbrennla-
ckiert, Isolierverglasung, Sicherheitsschliessanlage
mittels Zylinderschloss und Turschliesser.
Treppengelander: Stahlkonstruktion, Flllung mit
Vertikalstdben oder Laserbleche, einbrennlackiert.
Handlauf in Chromstahl.

Fensterin den Ober-/Dachgeschossen mit niedrigen
Brustungen erhalten eine Glas-Absturzsicherung.
Gemass Norm SIA 358 und Vorschriften SUVA.
Normbauteile: Standard Brief-/Ablagekasten nach
PostNorm. Schmutzschleusenbeldge bei den

Hauseingangen.

SCHREINERARBEITEN
Beispiel Eichenparkett (186 x19 x 1,5 cm)

Die Kittfugen werden durch den Generalunterneh-

mer nurin den Nassraumen und in der Kliche
ausgefihrt. Auf ausdriicklichen Wunsch kénnen die
Kittfugen in den anderen Raumen mit keramischen
Beldgen auf Kosten der Kaufer ausgefiihrt werden.
Wirempfehlen jedoch dies erst nach zwei Jahren,
nach den zu erwartenden Setzungen im Unterlags-
boden, vorzunehmen.

Untergeschossraume: Keller, Technik,

Waschen, Velos, Gerate

Wande und Decken roh Beton/Kalksandstein weiss
gestrichen. Alle Installationen werden sichtbar
geflihrt. Sichtbare Leitungen berechtigen zu keiner
Preisminderung. Bodenbeldge werden mit
keramischen Bodenplatten (30 x 30 cm) und Sockel
(Hohe 6 cm) nach einheitlicher Auswahl durch den
Ersteller belegt.

Im Trocknungsraum im Bereich Ausguss wird mit
demselben Plattenmaterial ein Wandschild
ausgebildet und ein Bodenablauf erganzt.
Untergeschossraume mechanisch beliiftet mit

Entfeuchtung.

UNTERLAGSBODEN

Trittschallund Warmedammung mit schwimmendem
Unterlagsboden gemass Norm SIA V251/1.
Tiefgarage

Einund Ausfahrt mit elektrischem Toroffner mit
Funksteuerung. Zusatzlich aussen Schlisselschal-
ter und innerer Radarpunktkontakt. Pro Tiefgara-
genplatz ein Handsender zur Torbedienung.
Bodenplatte in Monobeton mit Entwasserungsrinne.
Waénde und Decke Beton roh, gestrichen, teilweise in
Signalfarbe. Einzelne Bereiche werden zusatzlich
warmegedammt. Naturliche Zuund Abluft
entsprechend den baulichen Offnungen und
Massnahmen unter Einhaltung der Feuerpolizei-Vor-
schriften und den Richtlinien der SUVA. Der
Standort allfalliger Schachte wird amtlich

vorgegeben und diese kdnnen punktuell sichtbarin
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Erscheinung treten.

E-MOBILITY

Esist ein einheitliches, intelligentes Ladesystem
vorgesehen, wobei die Nutzer systemgebunden
sind. Die Grundinstallation fir Elektrofahrzeuge ist
in Form von Leerrohren, Flachbandkabel und
separatem Zahler Elektromobilitat bauseitig
vorhanden. Die Lieferung, Montage und Konfigura-
tion der Ladestation (max. 22 kW) geht zulasten des

jeweiligen Miteigentiimers.

BAUREINIGUNG

Bau-Endreinigung im gesamten Gebaude.
Umgebung

Ausfliihrung gemass Umgebungsgestaltungsplan.
Zugange und Verbindungswege mit Asphalt,
Betonverbundsteinen oder Gehwegplatten.

Rasen angesat sowie zweckmassige Bepflanzung
nach Vorgaben des Erstellers. Aufenthaltsund
Spielflachen mit Sitzmdglichkeiten und Spielgera-
ten. Ausfiihrung gemass bewilligtem Umgebungs-
gestaltungsplan und Vorgaben durch den Ersteller.
Bdschungen, Gefélle und Schachtabdeckungenin
Rasenflachen berechtigen nicht zu einer
Preisminderung.

Kehrichtsammelstelle nach Vorgabe der Behdrden.

GARANTIELEISTUNGEN

Alle Arbeiten werden nach Vorschriften der
Behorden und der zustandigen Werke ausgefihrt.
Garantieleistungen nach SIA: offene Mangel zwei
Jahre, verdeckte Mangel finf Jahre nach einheitlich
festgelegtem Datum. Elektroapparate zwei Jahre
gemass Hersteller und separaten Garantiekarten.
Preisangaben

Séamtliche Budgets verstehen sich brutto inkl.
MWST.

Turzargen Metallzargen 2,10 m

Gummidichtung. Wohnungstiren: schallhemmende

Flugeltliren belegt mit Kunstharzplatten,

62 8236.CH LEBEN.SCHON.NAH.

Zylinderschloss mit Sicherheitsrosette und
3-Punkt-Sicherheitsverschluss. Zimmertlren:
Mittelschwere, stumpfeinschlagende Flligeltiiren
belegt mit Kunstharzplatten, Ziffernschloss.
Nebenrdaume: Mittelschwere Fllgeltire belegt mit
Kunstharzplatten. Zylinderoder Ziffernschloss je
nach Bereich.

Wandschranke: Elementschrank. Fronten
beschichtet mit Kunstharzplatten, innen weiss.
Einteilung mit verstellbaren Tablaren. Kleiderstange
und Putzschrank gemass separaten Planbeilagen.
Bodenbelage/Wandbelage

Bodenplatten oder Parkett nach Wahl gemass
Preisgrenze, verlegt bzw. aufgeklebt und ausgefugt,
teilweise Sockel, inkl. aller Vorund Nebenarbeiten,
brutto inkl. MWST.:

Geschossund Dachwohnungen: Samtliche Raume
CHF 150.-/m2

Wandplatten nach Wahl gemass Preisgrenze,
verlegt aufgeklebt und ausgefugt, teilweise
Silikonfuge beim Ubergang Boden-Wand, inkl. aller
Nebenarbeiten, brutto inkl. MWST.:

Geschossund Dachwohnungen:

alle Nasszellen raumhoch CHF 130.-/m2

hoch. Gestrichen,

mit

ALLGEMEINES AUSBAUWUNSCHE

beschrieb und Planen, inkl. Gesamterschliessungs-
kosten, Anschlussgebihren und Baukreditzinsen,
gemass baubewilligtem Projekt. Verkaufspreise
gemass separater Liste.

Kaufund Zahlungsabwicklung

CHF 20’000.- bei Unterzeichnung der Kaufzusage
als Reservation.

20% des Kaufpreises bei notarieller Beurkundung
des Kaufvertrages und Ubergabe eines unwiderruf-

lichen Zahlungsversprechens tiber den Restkauf-

preis.

Restzahlung inklusive allfalliger Mehr-/Minderkos-
ten bei Eigentumsiibertragung respektive
Bezugsbereitschaft. Grundbuchgebiihren und
Handanderungssteuer werden je zur Halfte vom
Kaufer / Verkaufer iGbernommen.
Fremdfinanzierung

Wir kdnnen bei der Beschaffung der Hypotheken
behilflich sein. Selbstverstandlich sind Sie in der

Wahl des Finanzinstitutes frei.

OFFERTE

Die Offerte ist unverbindlich und freibleibend. Der
Zwischenverkauf bleibt vorbehalten. Alle Angaben
beruhen auf dem momentanen Stand der Planung,
verbindlich sind die Abmachungen im Kaufvertrag.
Termine

Der Baubeginnist erfolgt. Bezug ab Frihling /
Sommer 2023. Die genauen Bezugstermine werden
spatestens vier Monate vor Bezug bekanntgegeben
oderrichten sich nach der Vereinbarung in den

Kaufvertragen.

GRUNDSATZ

Es gilt grundsatzlich der vorgehend beschriebene
Grundausbau. Es besteht aber die Méglichkeit,
folgende Bauteile bzw. Materialien im Rahmen der
Budgetpositionen selber zu bestimmen, sofern dies
der Baufortschritt sowie die allgemeinen
Bedingungen fur Bauarbeiten zulassen.

- Anpassungen Elektroprojekt

- Sanitarapparate (Modellwechsel)

- Klichen (Fronten, Abdeckung, Einteilung,
Apparate-/

Modellwechsel)

-Boden-/Wandbelage (Material, Verlegeart) -

Einbauschranke (Oberflachen, Einteilung)
Verkauf & Beratung

KLOTZ Immobilien / Bau GmbH Rathausstrasse 1
8640 Rapperswil

T 05521095 67 info@immoklotz.ch www.
immoklotz.ch

Kosten der individuellen Ausbauwiinsche
Inbegriffen im Kaufpreis sind die Honorare des
Elektroplaners (Total 3Std. Beratung zusammen mit
den Plananpassungen) sowie des Architekten/
Bauleiters, Beratungsgesprache, Anpassungen der
Ausflihrungsplane, Berechnung der Mehr-/
Minderkosten und Zusammenstellung der
individuellen Ausbauwilinsche (total 6Std. und 10
Std. fur die Dachwohnung). Alle weiteren von Ihnen
gewiinschten Beratungen oder Anderungen werden
separat nach Aufwand mit der Schlussrechnung
gestellt. Die Kosten derindividuellen Ausbauwin-
sche werden Ihnen nach Ihrer Auswahl zusammen-
gestellt. Alifdllige Nachtrdge der Anderungen
werden offeriert und nach lhrer Freigabe im
vorgehenden Kostenrahmen ausgefihrt. Die
genauen Kosten erhalten Sie vor Eigentumsibertra-
gung (Mehr-/Minderkosten). Diese Kosten sind
zusammen mit dem Restpreis bei Eigentumstiber-
tragung auf dem Notariat zu begleichen. Bitte
beachten Sie, dass auf alle Mehrkosten die
Mehrwertsteuer sowie ein GUHonorar von 10%
sowie zusatzlich ein Gebuhrenanteil von 5%
berechnet werden. Nicht bezogene Beratungskon-
tingente werden nicht zuriickvergttet und verfallen
somit zum Zeitpunkt der Eigentumsibertragung.
Fassadenfarbgebung

Das aussere Erscheinungsbild des Gebaudes wird
durch den Bauherrn in Ubereinstimmung mit der

Gemeinde bestimmt.

VORBEHALTE
Geringfiligige Anderungen der Ausfiihrung, welche

durch Auflagen der Behérden entstehen oder

welche die Nutzung des Gebaudes nicht
beeintrachtigen (wie Lage und Dimensionierung der
Steigschachte, statisch bedingte Stitzen,
Reduktionen, Erganzungen, Massdifferenzen,
Haarrisse usw.), bleiben ausdriicklich vorbehalten
und berechtigen zu keinerlei Kaufpreisminderung
bzw. direkten oder indirekten Nachforderungen
durch den Kaufer. Alle Bilder und Perspektiven
haben informativen Charakter. Anderungen bleiben
ausdricklich vorbehalten.

Verkaufspreise

Die Verkaufspreise verstehen sich als Festpreis fiir
das schlusselfertige Haus inkl. Innenausstattung

gemass BauVorgehen

1. SCHRITT

Kaufzusage (Reservation) und Anzahlung

2. SCHRITT
Beurkundung des Kaufvertrages und Ubergabe des

Zahlungsversprechens.

3. SCHRITT

Erste Besprechung beim Architekten mit folgenden
Traktanden:

mit denindividuell angefertigten Elektroplanen zur
Ausflihrung schriftlich zu bestatigen.

e) Boden-/Wandbelage: Im Grundausbau
inbegriffen sind

die im Baubeschrieb festgelegten m2-Preise als
Gesamtbudget fur lhre Wohnung. Diese verstehen
sich fertig verlegt, inkl. Sockel, inkl. MWST.

Sie erhalten die Adresse der Ausstellung, wo Sie lhre
Wahl treffen kénnen. Die Anderungen werden lhnen
vom ausfihrenden Unternehmer nachofferiert. Aus
dieser Offerte ersehen Sie die Differenz zum
Grundpreis. Diese istim Zusammenhang mit dem
individuell ausgesuchten Material zur Ausfiihrung
schriftlich zu bestatigen.

f) Ubergabe Schreinerplane: Zusammen mit den

Schrankplanen der ausgesuchten Kunstharz-Ober-

flache aus der Unternehmerkollektion erhalten Sie
den Grundpreis lhres Schranktyps, der im Kaufpreis
enthalten ist, sowie die Adresse der ausfiihrenden
Schreinerfirma. Dort werden Sie beraten und
konnen lhre individuellen sowie auch weitere
Innenausbauwlnsche mitteilen. Diese werden Ihnen
von der Schreinerfirma nachofferiert. Aus dieser
Offerte ersehen Sie die Differenz zum Grundpreis.
Diese istim Zusammenhang mit den individuell
angefertigten Innenausbauplanen zur Ausfiihrung

schriftlich zu bestatigen.

4., SCHRITT

Auswahl Sanitarapparate, Kiichen, Elektroprojekt
und Materialien durch den Kaufer. Zusammenstel-
lung der Mehrkosten und Revision der Ausfliihrungs-
plane durch den zustandigen Architekten/Bauleiter
und die vorausgehend aufgeflihrten Unternehmer.
Als Zeichen lhres Einverstandnisses ersuchen wir
Sie, die Plananpassungen sowie alle Ausbauwin-
sche termingerecht nach den zeitlichen Vorgaben
des Architekten zu unterzeichnen, um so den

Auftrag rechtzeitig auszuldsen.

5. SCHRITT
Nach der Auswahl wird, falls Sie es wiinschen, noch-
mals eine Besprechung als letzte Bereinigung und

Koordination durchgefiihrt.

6. SCHRITT

Eigentumsibertragung/Bezug, Restzahlung.

a)

b)

Erklarung der Raumeinteilung, Erlauterung der
Grundbauteile des Innenausbaus und weiterfuhren-
de Hinweise zum Baubeschrieb in Bezug auf den
Innenausbauim Zusammenhang mit den
individuellen Gestaltungsmadglichkeiten.

Ubergabe der Sanitérliste: Darin sind alle Apparate
enthalten, die im Kaufpreis des Hauses als Standard

festgelegt wurden. Sie dient Ihnen fir die Auswahl

als Grundpreisliste. In der Sanitarausstellung kann
diese Auswahl besichtigt und Ihren individuellen
Winschen angepasst werden. Wichtig ist, dass der
Standort der definierten Sanitdrapparate nicht
verandert wird (Ablaufe Schallprobleme). Die
geanderte Liste mit Ihren Winschen wird Ihnen von
der ausfiihrenden Sanitarfirma nachofferiert. Aus
dieser Offerte ersehen Sie die Differenz zum
Grundpreis. Diese istim Zusammenhang mit den
individuell angefertigten Nasszellenplanen zur
Ausflhrung schriftlich zu bestatigen.

c) Ubergabe Kiichenpldne: Zusammen mit den
Kichenplanen erhalten Sie den Grundpreis lhres
Kiichentyps, derim Kaufpreis enthalten ist, sowie
die Adresse der ausfiihrenden Kiichenfirma. Dort
werden Sie beraten und kdnnen Ihre individuellen
Wiinsche mitteilen. Diese werden Ihnen von der
Klchenfirma nachofferiert. Aus dieser Offerte
ersehen Sie die Differenz zum Grundpreis. Diese ist
im Zusammenhang mit den individuell angefertigten
Kichenplanen zur Ausfiihrung schriftlich zu
bestatigen.

d)

Ubergabe Elektroprojekt Grundausbau: Der
Elektroplaner wird Sie auf Wunsch in einer
separaten Besprechung beraten und Ihnen
individuelle Installationen nachofferieren. Aus
dieser Offerte ersehen Sie die Differenz zum

Grundpreis. Diese istim Zusammenhang

8236.CH
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FINANZIERUNG

Auch bei der Finanzierung legen wir Wert auf eine regionale
Lésung—unsere Finanzpartner fir dieses Projekt,

die Schaffhauser Kantonalbank, bestatigtin einem separaten
Dokument diese Zusammenarbeit —und auch die Preise der
Wohnungen. Ergéanzend kdnnen die Verkaufspreise auch

von der UBS AG —bestatigt werden und dienen auch ihr als

100% Basis einer moglichen Finanzierung.

LEBEN.SCHON . NAH.

Mit anderen Worten: Sowohl die Schaffhauser Kantonalbank
als auch die UBS AG in Schaffhausen finanzieren ihren
Wohntraum auf Basis der Kaufpreise.

Hier kdnnen Sie die entsprechenden PDF-Dokumente

herunterladen www.8236.ch/finanzierung:

Die richtige Partnerin fir
lhre Finanzierungslosung

Wohniberbauung «8236» in Bittenhardt — wir begleiten Sie auf lhrem Weg

Wir bieten lhnen

- flexible Besprechungstermine beziiglich Zeit und Ort

- eine Ansprechsperson, die Ihr Objekt bestens kennt

- Top-Konditionen und individuelle Finanzierungs-Lésungen

- eine kompetente, umfassende und ehrliche Beratung

- eine unkomplizierte und reibungslose Abwicklung der
Finanzierung

Wir kennen das Obijekt

Eine innovative Raumaufteilung, grosszigige und funktionale
Grundrisse sowie innovative Details zeichnen die Wohnungen
aus, die alle gegen Siden oder Westen ausgerichtet sind.

Wir kennen die Bauherrschaft

Aufgrund der engen Zusammenarbeit mit der Wertbau
Schaffhausen GmbH sind wir mit der Liegenschaft bestens
vertraut und haben bereits alle notwendigen Unterlagen Gber
die Uberbauung. Die Baufinanzierung iber die Gesamtiiber-
bauung ist iber die Schaffhauser Kantonalbank geregelt.

lhre Ansprechperson bei der Schaffhauser Kantonalbank

Schaffhauser
Kantonalbank

WERT
BAU

SCHAFFHAUSEN

Gemeinsam mit lhnen erarbeite ich lhre persénliche Finanzierungslésung. Ich freue mich auf lhre Kontaktaufnahme:

Natalia Kuzmanovic
Kundenberaterin Finanzierung
Private Kunden

Direktwahl +41 52 635 24 87
natalia.kuzmanovic@shkb.ch

Schaffhauser Kantonalbank | November 2022 | Anderungen vorbehalten

3 UBS

/U Hause ankommen

Ihr neues Heim in 8236 BUttenhardt

Sie trdumen von diesen eigenen vier Wanden? Mit einer Hypothek
von UBS kénnen Sie lhren Traum vom Eigenheim verwirklichen.

Warum UBS?

e Attraktive Finanzierungsangebote mit Vorzugszinsen

e Umfassende Beratung mit personlich auf Sie abgestimmter
Finanzierungsstrategie inklusive Anlagen und Vorsorge

e Detaillierte Objektbeurteilung mit Priifung des Kaufpreises
und umfassenden Informationen zur Gemeinde

e Hypothekarentscheid auf Wunsch innert 24 Stunden

Vereinbaren Sie noch heute einen Beratungstermin.

@ Ihre UBS in Schaffhausen %\é_}\ Wir sind fiir Sie da
UBS Switzerland AG Marina Zolle
Schwertstrasse 2 Kundenberaterin

8200 Schaffhausen 052 6337343

052 63377 77 marina.zoelle@ubs.com

Unsere Offnungszeiten
Montag bis Freitag, 9.00 bis 12.00
und 14.00 bis 17.00 Uhr

Auf Voranmeldung beraten wir Sie gerne
auch ausserhalb der Offnungszeiten

ubs.com/schweiz

© UBS 2022. Alle Rechte vorbehalten.
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WIR ZIEHEN EINE INNOVATIVE UMNUTZUNG,
NEUGESTALTUNG ODER WEITERENTWICKLUNG
BESTEHENDER OBJEKTE DER UBERBAUUNG
EINER GRUNEN WIESE VOR.

LEBEN.SCHON . NAH.

Wir erstellen attraktiven, modernen Wohnraum, welcher den
heutigen Bediirfnissen entspricht. Unsere Bauten sind
energieeffizient, integrieren sich in eine bestehende
Umgebung und werden nachhaltig geplant. Unsere Kaufer
erwerben zeitgemasses, werthaltiges Wohneigentum zu
attraktiven Preisen.

WIE DEFINIEREN WIR NACHHALTIG?

Wir setzen unsere Projekte wenn immer moglich mit lokalen oder regionalen Partnern
um und tragen dadurch zur lokalen und regionalen Wertschdpfung bei. Erganzend
sorgt dieses Credo fur kurze Wege und damit fur eine vernunftige Logistik wahrend

des Bauvorhabens.

WIE HANDELN UND KOMMUNIZIEREN WIR?
Wir stehen fur effiziente Ablaufe, schnelle Entscheidungen und eine unkomplizierte,
pragmatische, aber hochprofessionelle Organisation. In der Kommunikation sorgen

wir fir personliche Ansprechpartner und einen offenen, ehrlichen und schnellen

Austausch. Die direkte, proaktive und verantwortungsvolle Kommunikation ist fiir uns

sehr wichtig. Dies gilt gegeniber unseren Kunden, aber auch gegenuber Partnern

und Auftragnehmern, Behorden, Nachbarn und Anwohnern.

WER SIND WIR ?

(von links nach rechts)

Walter Blanz Dorflingen , Teilhaber

Felix Aries Schaffhausen, Teilhaber

Gian-Rico Willy Blittenhardt , Initiant und Geschaftsfihrer

Theo Cordes Schaffhausen, Teilhaber
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IMPRESSUM

Die in dieser Verkaufsdokumentation enthaltenen Angaben,
Visualisierungen und Grundrisse dienen der allgemeinen
Information und erfolgen ohne Gewahr. Sie bilden nicht
Bestandteil einer vertraglichen Vereinbarung. Ausfiihrungsbe-
dingte Anderungen und Anpassungen bleiben vorbehalten.

Bauherrschaft((TBD)): WERTBAU SCHAFFHAUSEN GmbH
Architekten: Meyer Stegemann Architekten AG
Gestaltungskonzept: Eclipse Studios Gmbh

Druck: TBD

WERT
BAU

SCHAFFHAUSEN

WERTBAU SCHAFFHAUSEN GMBH
Buelacker7

8236 Buttenhardt

Gian-Rico Willy

+41796334470

grw@8236.ch

8236.CH
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